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Natur- und Vogelschutzverein Gebenstorf 
 
Protokoll der Generalversammlung 
Freitag, 23 Februar 2024, 19.30 Uhr, KGH Gebenstorf 

 
Teil 1:  Vortrag: Neophyten und wie damit umgehen, Cornelia Lohri 
Teil 2: Generalversammlung 
 

1. Begrüssung 
 
Daniel Gloor (DG) begrüsst die Mitglieder und den Vorstand. Es sind 23 Personen 
stimmberechtigt. Entschuldigt haben sich: Paul Gemperle, Heidi Voser, Alphons Küng und 
Gerda Stadler. 
 

2. Wahlen Tagespräsident und Stimmenzähler 
 
Stimmenzähler: Rolf Steinmann, Franziska Konrad 
 

3. Protokoll der letzten GV 
 
Das Protokoll der letzten GV liegt zur Einsichtnahme auf. Es folgt ein kurzer Rückblick zur 
letzten GV, die wichtigsten Punkte werden nochmals erwähnt. Das Protokoll wird einstimmig 
angenommen.  
 

4. Jahresbericht 2023 
 
DG gibt einen Überblick über das vergangene Vereinsjahr. Der NVG kann auf erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Dabei werden vor allem die folgenden Aspekte erwähnt: 
 

• Der ausführliche Jahresbericht findet sich auf unserer Webseite bei den weiteren 
Unterlagen zur Mitgliederversammlung. 

• Sieben der geplanten neun Exkursionen und alle Arbeitseinsätze konnten durchgeführt 
werden. 

• Zu allen Exkursionen findet sich ein Bericht auf unserer Webseite. Highlights waren: 
o eine zweitägige Exkursion zum Federsee 
o und eine Wanderung zum Lutersee bei Engelberg 

• Umfangreiche Pflegeeinsätze in gewohntem Rahmen: Orchideenwiesen, Nistkästen und 
Bruthilfen, Birrhalde mit gestuftem Waldrand und Froschtümpel. 

• Als Spezialaktion wurde im September eine grössere Fläche von Goldruten befreit. 

• Hinter den Kulissen: Mitarbeit in der Landschaftskommission (LAK) der Gemeinde 
Gebenstorf. 
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Ein herzliches Danke an alle, welche mit ihrem Wirken zu einem erfolgreichen Vereinsjahr 
beigetragen haben. 
 

5. Statistiken 
 
Marc Stieger (MS) stellt die Belegungs-Statistiken der verschiedenen Nistkästen vor und dankt 
allen Mithelferinnen und -helfern. Die genauen Zahlen können in einem separaten Dokument 
nachgelesen werden.  
 

• 287 Nistkästen für kleine Höhlenbrüter sind an Bäumen aufgehängt . 
• 97% unserer Wohngäste sind Meisen (204). So hoch war der Anteil der Meisen noch 

nie. 
• Noch 4 Kästen waren mit Trauerschnäppern und 3 mit Kleibern besetzt. 

 
Der Rückgang der Nicht-Meisen in den letzten 10 Jahren ist eklatant. Die Gründe dafür sind je 
nach Art vermutlich unterschiedlich: Kleiber finden genügend viele natürliche Angebote und 
sind nicht auf die Nistkästen angewiesen. Trauerschnäpper hat es wahrscheinlich tatsächlich 
weniger. Einerseits ist unser Wald nicht das ideale Habitat, anderseits stellt die Schweiz auch 
die südliche Verbreitungsgrenze des Trauerschnäppers dar. 
 
Bei den Mehlschwalben konnten zahlreiche erfolgreiche Bruten beobachtet werden (ca. 100 
Kästen). Die Waldkäuzen waren dieses Jahr leider nicht erfolgreich (ca. 10 Kästen). 
 
Judit Scheidegger (JS) stellt die Statistiken der Orchideenwiese vor. Die Populationsgrössen 
unterliegen grossen Schwankungen. Die Gründe dafür sind unklar. In diesem Jahr wurden 9 
verschiedene Orchideenarten nachgewiesen. Es kommen auch einige seltene Arten vor: z.B. 
Bienenragwurz und Hummelragwurz. Die genauen Statistiken sind auf der Webseite 
einsehbar. 
 

6.  Jahresrechnung 
 
JS präsentiert die Jahresrechnung des Vereins. Aufwand und Ertrag halten sich dabei etwa in 
Waage und entsprechen dem geplanten Budget. Die genaue Jahresrechnung kann in einem 
separaten Dokument eingesehen werden. 
 
Lydia Ramseier verliest den zusammen mit Gerda Stadler erstellten Revisorenbericht und 
empfiehlt Annahme der Rechnung. Décharge wird einstimmig erteilt. 
 

7. Mutationen 
 
JS stellt die Veränderung der Mitgliedzahlen vor, diese können in einem separaten 
Dokument eingesehen werden. Es gibt eine kleine Veränderung – die Mitgliederzahl ist bei 
130. Ein- und Austritte gleichen sich etwa aus. 
 

• Eintritte: 1 Einzelmitglied 

• Austritte: 1 Einzelmitglied 

• verstorbene Mitglieder: Lotti Meyer 



 3 

 
In einer Schweigeminute wird den verstorbenen Mitgliedern gedenkt. 
 

8. Wahlen 
 

• Gemäss Statuten sind nur ungerade Jahre Wahljahre. Deshalb finden keine Wahlen für 
bisherige Vorstandmitglieder statt. 

• Neu in den Vorstand: Der bestens bekannte Peter Hayoz ist bereit ab sofort wieder im 
Vorstand mitzumachen. 

• Peter wird einstimmig gewählt. 
 

9. Budget und Jahresbeiträge 
 
JS stellt das Jahresbudget 2024 vor, welches sich in einem ähnlichen Rahmen wie im Jahr 
2023 bewegt. Das genaue Budget kann in einem separaten Dokument eingesehen werden. 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 

10. Jahresprogramm 
 
MS stellt das Jahresprogramm 2024 vor. Viele Exkursionen des Jahresprogrammes werden 
durch die Vereinsmitglieder durchgeführt und organisiert. Der Vorstand dankt für die breite 
Unterstützung. Das Programm ist vielseitig und enthält viele interessante Exkursionen, unter 
anderem: 
 

• Darunter auch eine zweitägige Exkursion zum Lac du Der organisiert durch Rosmarie 
Schneider, Gabriela Wettstein und DG. 

• Hans Ueli Kohler organisiert eine zweitägige Frühsommerwanderung zum Sörenberg. 
 
Neben den üblichen drei Pflegeinsätzen der Nistkästen und der Orchideenwiese, engagiert 
sich der Verein auch neu mit zwei Einsätzen bei der Neophytenbekämpfung. 
 

11. Verschiedenes 
 

• Mitarbeit und Unterstützung Vorstand: 
o Mitarbeit im Vorstand 
o Vorschlagen, Planen und Leiten von Anlässen / Exkursionen / etc. 
o Verantwortung übernehmen für Planen, Leiten, Durchführen von einzelnen 

Aktivitäten wie z.B. 
- Neophyten (Koordination, Kartierung, Prioritäten) 
- Jugendarbeit 
- Naturschutz allg. 

• Verschiedene externe Anlässe 
 
Gebenstorf, 23.02.24 
Marc Stieger 
 
Anhang: 
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- Jahresbericht 2023 
- Jahresrechnung 2023 und Budget 2024 


